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Brandschutzübung

Brandschutzübung in der Polizeiinspektion Stendal
Uchtewall 5 in 39576 Stendal, 18.02.2026

Kurz nach 10 Uhr lösen Feuermelder in den Gebäuden der Polizeiinspektion Stendal sowie dem anliegenden Polizeirevier
Stendal aus. Die Evakuierung beginnt, alle Mitarbeiter verlassen die Gebäude und begeben sich zur Sammelstelle. Die
Anwesenheitsüberprüfung ergibt, dass sich noch eine Person im Gebäude befinden muss.
Dieses Übungsszenario wurde am heutigen Tage durchgeführt. Ausgelöst wurden die Brandmelder durch Rauchgeneratoren
die zeitgleich in zwei Gebäuden ein Brandereignis simulierten.
Auch für die Freiwillige Feuerwehr war der heutige Einsatz eine unangekündigte Übung, welche ihren Trainings- und
Schulungszwecken diente.
Eingesetzt waren zwei Löschfahrzeuge, ein Führungsfahrzeug sowie ein Hubrettungsfahrzeug.
Übungsleiter der Feuerwehr sowie der Polizei beobachteten die Abläufe und werteten die Übung in einer gemeinsamen
Nachbesprechung aus.
Die heutige Übung zeigte, dass die Feuerwehr in dem zeitlich vorgegebenen Rahmen am Einsatzort eintraf. Geltende
Brandschutzvorgaben wurden weitestgehend durch die Beschäftigten der Polizeiinspektion Stendal eingehalten. Die im
Gebäude vermisste Person konnte ausfindig gemacht und gerettet werden.
Auch in Zukunft werden regelmäßig Brandschutzübungen mithilfe der Freiwilligen Feuerwehr der Hansestadt Stendal
durchgeführt, um den Ernstfall zu proben und mögliche technische bzw. organisatorische Mängel innerhalb der Polizei
aufzudecken. Auch für die Feuerwehr stellen regelmäßige Übungen sicher, dass im Ernstfall jeder Handgriff sitzt und den
Bürgern schnell und kompetent geholfen werden kann.
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